
Suchergebnisse: Stadtverschönerungsplan

1850 – Friedrich Bürklein wird Professor an der Polytechnischen Schule

München * König Max II. ernennt Friedrich Bürklein zum Professor an der Polytechnischen

Schule in München und befördert ihn zum Baurat bei den Generaldirektionen der kgl.

Verkehrsanstalten. Den ersten Auftrag, den Bürklein vom König erhält, ist

der Stadtverschönerungsplan. 

Dezember 1850 – Friedrich Bürklein reicht einen Stadtverschönerungsplan ein

München * Der Architekt Georg Christian Friedrich Bürklein reicht - im Auftrag des Königs - einen

Stadtverschönerungsplan ein. Er bringt auch den Gedanken des Forums ein, indem er die Straße

mit der vom König gewünschten Parkanlage verbindet.    Die Anlage wäre allerdings wesentlich

größer und parkähnlicher ausgefallen, als dies heute der Fall ist. Da sich aber ein großer Park mit

der Verkehrsstraße nur schwer vereinbaren lässt und außerdem die Vororte jenseits der Isar vom

Stadtbezirk eher ferngehalten worden wären, nimmt man Abstand von diesen Plänen. Was bleibt

ist die Verbindung der Straße mit der Grünanlage, eben das heutige Forum, deren Platzmitte in

den früheren Planungen mit vier Fontänen ausgestattet werden sollte.    Obwohl sich die

Planungen für das Straßenprojekt noch über viele Jahre hinziehen, beginnt die praktische

Umsetzung schon wesentlich früher.

1. Juni 1852 – Friedrich Bürklein reicht einen Stadtverschönerungsplan ein

München-Graggenau - München-Lehel * Der Architekt Georg Christian Friedrich Bürklein reicht -

im Auftrag Königs Max II. - einen Stadtverschönerungsplan ein. Bürklein bringt auch den

Gedanken des Forums in der heutigen Maximilanstraße ein, indem er die Straße mit der vom

König gewünschten Parkanlage verbindet. Die Anlage wäre allerdings wesentlich größer und

parkähnlicher ausgefallen, als dies heute der Fall ist.   Da sich aber ein großer Park mit der

Verkehrsstraße nur schwer vereinbaren lässt und außerdem die Vororte jenseits der Isar vom

Stadtbezirk eher ferngehalten worden wären, nimmt man Abstand von diesen Plänen. Was bleibt

ist die Verbindung der Straße mit der Grünanlage, eben das heutige Forum, deren Platzmitte in

den früheren Planungen mit vier Fontänen ausgestattet werden sollte.  Obwohl sich die

Planungen für das Straßenprojekt noch über viele Jahre hinziehen, beginnt die praktische
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Umsetzung schon wesentlich früher.
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